
Einladung
zur Eröffnung der
Wanderausstellung in
Neuhaus am Klausenbach, 
Schloss  TABOR
am 16. März 2022

Gemeinsames stärken 
Trennendes überwinden

Grenzgeschichte(n)

border(hi)stories
100 Jahre Grenzgeschichte
100 éves határtörténet
100 years of border history

Wanderausstellung und
Dialogveranstaltung

100 Jahre 



Programm

Michael Achenbach, Historiker, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Abteilung 7 - Bildung,
Kultur und Wissenschaft des Landes Burgenland
Szabolcs Szita, wissenschaftlicher Leiter des Holocaust Dokumentationszentrums in
Budapest, Professor für Geschichte an der Universität Sopron und an der Jüdischen
Universität Budapest

Udo Fellner, ehem. Direktor der NMS Neuhaus am Klausenbach

Mittwoch, 16. März 2022
Schloss Tabor
18.30 - ca. 21.30 Uhr

Moderation: Walter Reiss

Begrüßung: Reinhard Jud-Mund, Bürgermeister Neuhaus am Klausenbach

Zum Projekt border(hi)stories: Franjo Steiner, IZ - Verein zur Förderung von Vielfalt, Dialog

und Bildung

Inhaltliche Einführung: Gerhard Baumgartner, Leiter des Dokumentationsarchivs des

österreichischen Widerstandes

Im Dialog zu: "Der Holocaust vor der Haustür - Endphaseverbrechen 1945"

Rundgang durch die Ausstellung und Buffet (ab ca. 21 Uhr)

Der Besuch der Wanderausstellung ist kostenlos. Es gelten die jeweils aktuellen CoV-19
Regelungen. 

Benno Döller, Schloss Tabor
T: 03329 43037
M: benno.doeller@kultur-burgenland.at  

border(hi)stories
100 Jahre Grenzgeschichte
100 éves határtörténet
100 years of border history

border(hi)stories
100 Jahre Grenzgeschichte
100 éves határtörténet
100 years of border history

Anmeldung zur Eröffnung der Wanderausstellung sowie für Schulführungen: 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dauer der Ausstellung
16. März bis 5. April 2022

Das Projekt wird kofinanziert durch:

Öffnungszeiten
Montag – Samstag 10.00 – 16.00 

https://de.wikipedia.org/wiki/Holokauszt_Eml%C3%A9kk%C3%B6zpont
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4t_Sopron
https://de.wikipedia.org/wiki/Rabbinerseminar_(Budapest)

